
Logau, Friedrich von: 30. (1630)

1 Du stellst dich fremd, o Herr, als küntestu nichts sagen

2 Von dem, was sich begibt bey uns und unsren Tagen;

3 Drum öffn uns Schrifft und Hertz, auff daß wir seyn bereit,

4 Durch Leiden einzugehn in deine Herrligkeit.
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